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Liebe Erlauferinnen, liebe Erlaufer!

Das diesjährige Friedensfest wird für Erlauf ein sehr 
spannendes Ereignis werden.  Am 6. Mai 2011 wird 
im Zuge der Friedenstage die Angelobung der Mel-
ker Pioniere am Marktplatz stattfinden. Ein großes 
und interessantes Rahmenprogramm wird mit die-
sem Festakt verbunden sein.   
Seit Wochen laufen dafür die Vorbereitungsarbeiten 
auf Hochtouren. Der Kulturausschuss unter der Lei-
tung von Mag. Wolfgang Kainzner   leistet gute Ar-
beit, wofür ich mich an dieser Stelle sehr herzlich be-
danken möchte. Vieles ist  zu organisieren und vieles 
wird uns an diesem Tag  erwarten.  
Die Feuerwehren Erlauf und Knocking - Rampers-
dorf   sowie zahlreiche Vereine unserer Gemeinde 
werden das Fest engagiert mitgestalten. Eine Lei-
stungsschau des Bundesheeres, der Feuerwehren, 
der Rettungsorganisationen und der Polizei wird das 
Rahmenprogramm  abrunden.  Diese Veranstaltung 
wird mit Sicherheit ein Höhepunkt der letzten Jahre 
für unseren Ort sein.   

Wie sie sicherlich schon gesehen haben, befindet 
sich das Gemeindeamt in der Endphase der Reno-
vierung.  Zum richtigen Zeitpunkt unserer Feierlich-
keiten wird auch dieses Haus im neuen Glanz er-
strahlen.  

Ich wünsche uns allen für diese Veranstaltung schö-
nes Wetter und zahlreichen Besuch der Erlaufer Be-
völkerung.

Investition im Kindergarten
Der Kindergarten 1 benötigt schon sehr dringend 
eine neue Küche. Um den Kindergartenbetrieb  auf 
bestem Niveau führen zu können wird  in den näch-
sten Wochen mit den Arbeiten dafür begonnen.
Anfang Juli soll die neue Küche zum Wohle der Kin-
der und des Teams in Betrieb genommen werden.

Sanierung der Gemeindestraßen
In den nächsten Wochen wird erhoben, wo und bei 
welchen Gemeindestraßen Handlungsbedarf not-
wendig ist und wohin die Schwerpunkte zu legen 
sind. Ebenso wird für die Schulstraße ein neues Kon-
zept ausgearbeitet, um eine optimale Sicherheit für 
unsere Schulkinder zu gewährleisten.

Sie sehen also, viel Arbeit wartet auf uns, vieles ist zu 
tun um das Wohl der Bürgerinnen und Bürger auf-
recht zu halten. Trotzdem  soll auch ein wenig Zeit 
sein, sich in den kommenden Tagen auf das Osterfest 
vorzubereiten, ein wenig innezuhalten und im Kreis 
der Familie die Osterzeit in Frieden zu verbringen. 

Mit diesen Gedanken wünsche ich Ihnen eine schö-
ne Osterzeit.

Herzlichst Ihr Bürgermeister

Am 6. und 7. Mai  finden die 
Friedenstage 2011 statt. 

Als besonderen Höhepunkt findet 
die Angelobung  der Kaserne Melk 
statt, wo etwa 200 Jungmänner ihren 
Treueeid leisten werden. 

Dazu bitten wir die Bevölkerung sehr 
herzlich Ihre Häuser mit Fahnen zu 
schmücken, um unsere Gemeinde in 
einem beonders festlichen Glanz er-
strahlen zu lassen.  
Wir hoffen Sie alle als unsere Gäste bei 
diesem Fest begrüßen zu dürfen.

Angelobung - Friedenstage - Beflaggung
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Samstag, 7. Mai

Konzert in der Pfarrkirche 

„KRIEG dem KRIEGE - FRIEDE auf ERDEN“
Chorkonzert mit 

Leitung: Ulrike Weidinger

Werke u.a. von Rheinberger, Nystedt u. 
Mendelsohn

Orgel: Anton Gansberger 
Texte: gelesen von Klaus Neuwirth 

Beginn: 18:00 Uhr 

  Eintritt: 	 Erwachsene 	 11,00 Euro
		  Studenten, Schüler und 
		  Jugendl. bis 18 Jahre 6,00 Euro
		  Vorverkauf am Gemeindeamt

Freitag, 6. Mai
 

Angelobung

Melker Pioniere 

ab 13:00 Uhr	 Leistungsschau der Pioniere Melk

     16:30 Uhr	 Kranzniederlegung

     17:00 Uhr	 Platzkonzert der Militärmusik NÖ

     18:00 Uhr	 Beginn Angelobung mit großem
		  Zapfenstreich

Eintritt frei

Einladung
Friedenstage  
Erlauf

Freitag, 6. Mai
Friedensfest 

13:00 Uhr	 Leistungsschau der Feuerwehren, 	
	          	 Rettungsorganisationen und Polizei

13:00 Uhr	 Präsentation des QAT Mostviertels-
	          	 Qualifizierungsprojekt für Jugend- 
                     	 liche mit besonderen Förderbedarf

14:00 Uhr   	 Spielebus und Hüpfburg
15:00 Uhr     	 Luftballonsteigen
ca. 19:00 Uhr	 Gemeinsam feiern wir an der 
                     	 großen Tafel 				  
ab 20:30 Uhr 	 Eintreffen der Fackelträge
21:00 Uhr	 Entzünden des Friedensfeuers

		  Moderation: Alexander Hauer
		  Gedanken zum Friedensfest von
		  von Altabt Dr. Burkhard Ellegast
Eintritt frei
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A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at | www.glasereiwinter.at N
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Neuverglasung
Reparaturverglasung
Bilderrahmen nach Maß

Ehrungen

Friedensgemeinde Erlauf

Beim Neujahrsempfang konnten aus terminlichen 
Gründen nicht alle zur Ehrung Eingeladenen teil-
nehmen. Daher lud der Gemeindevorstand die-
se Personen noch einmal zu einem gemütlichen 
Abend ein, um die Ehrenzeichen überreichen zu 
können.
Folgende Ehrenzeichen konnte Bgm. Franz En-
gelmeier überreichen:

Für Ihre jahrelange Führung von Betrieben in Er-
lauf wurden mit der Silbernen Ehrennadel Frau 
Maria Doppler, Herr Johann Babinger, Herr Fried-
rich Ess und Herr Otto Fendt ausgezeichnet.

Ebenfalls die Ehrennadel in Silber erhielten Herr 
Alfred Weninger für seine jahrelange Tätigkeit 
als Obmann der Trachtenkapelle Erlauf und Herr 

Franz Crepaz für seine besonderen Leistungen 
als Kapellmeister, Komponist, Arrangeur, Texter 
und Pressefotograf.
Herr Ing. Karl Glösmann erhielt für 14 Jahre in der 
Gemeindepolitik als Gemeinderat und geschäfts-
führender Gemeinderat die Ehrennadel in Silber.
Frau Elfriede Höller war neune Jahre lang Vize-
bürgermeisterin Erlauf und erhielt dafür die Eh-
rennadel in Gold.
Herr Marcus Dörfler hat im Jahr 2010 an den Spe-
cial Olympics in St. Pölten teilgenommen und im 
Brustschwimmen über 100 Meter die Bronze- und 
im Brustschwimmen über 200 Meter die Goldme-
daille gewonnen. Dafür erhielt er vom Gemein-
derat die Ehrennadel in Gold.

Foto: Leo Rank

Bezahlte Anzeige
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Der Schneck muss weg

                                     

Dieser Vortrag hat viele Zuhörer mit allerlei Wissens-
wertem über „das Problem mit den Schnecken“ vom 
Gasthaus Schauer-Topil nach Hause gehen lassen. 
Alleine die Tatsache, dass diese Viecher bis 100m 
Abstand riechen und Aas fressen, führt den Einsatz 
von „Schneckenkorn“ geradewegs zum Gegenteil. 
Man lockt sie eigentlich nur noch mehr an! 
Diesen braun/orangen spanischen Nacktschne-
cken ist  nur mit mehreren Maßnahmen beizukom-
men, erläuterte der Vortragende DI Erich Preymann 
ausführlich. Ich sage DANKE an alle Gartenfreunde  
und an die Aktion „NATUR IM GARTEN“, Ihr Josef 
Windisch UGR.

Der Dreck muss weg

Unter „Littering“ versteht man das achtlose Wegwer-
fen von Abfällen auf Straßen, Plätzen und in der Na-
tur.

Bereits zum 10. Mal 
Stopp Littering in Erlauf. 

Da beim 1. Termin Schlechtwetter vorherrschte, war 
ein Verschieben nötig. 
Nichts desto trotz rückten beim Ersatztermin 55 Erlau-
ferInnen mit Rieseneifer aus, um den Müll entlang von 
Straßen und Wegen einzusammeln. 
Die Menge von ca. 4 m³, so viel wie noch nie(!), wurde 
in Säcke verfrachtet. Sogar zwei Autoreifen mussten 
mitgenommen werden. 

Die Polizei übernahm drei gefundene Geldbörsen.  
Besonderen Dank verdienen die vielen Kinder und Ju-
gendlichen, die  Jugendgruppe der FF Erlauf und die 
Erlaufer Jägerschaft. 

Nach erledigter Arbeit gab es den wohlverdienten 
Durstlöscher im Gasthaus Schauer-Topil. 
Nochmals ein herzliches DANKE an alle Beteiligten!

Leider sind schon nach wenigen Tagen wieder deut-
liche Verschmutzungen an den Straßenböschungen 
sichtbar.  „Nur ganz dumme Mitmenschen entsorgen 
ihre Abfälle über das Autofenster“, meint Ihr UGR Josef 
Windisch.
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Das Plastiksackerl muss weg

Also nun ist klar, warum der Film von Werner 
Boote „Plastic Planet“  ein solcher Kinoerfolg 
unter den Dokumentarstreifen ist. 
Er zeigt die leider schon allzu deutlichen Aus-
wüchse unserer „Plastikgesellschaft“. Eine 
schockierende Tatsache für alle Zuseher im 
Landgasthof s’Mostlandl.  
DI Matthias Komarek von der Umweltberatung 
gab zusätzlich viele wertvolle Detailinformati-
onen. 
Wir werden das Rad der Zeit nicht zurückdre-
hen können. Wir sollten uns aber bei jedem 
Kauf über die Folgewirkung von Plastik im kla-
ren sein. Allein schon wegen unserer Kinder 
und Enkelkinder! Unser Sparmarkt Fendt, unser 
Fleischhauer Kohl - Babinger und unser Obst u. Ge-
müsehändler Kuttner/Köck unterstützen unser Be-
streben „PLASTIK – Nein danke!“ 
All jene, die nicht dabei waren, bitte zur Kenntnis 
nehmen: Man kann nur bei sich „selbst“ anfangen, 
daher bewusst einkaufen gehen. Keine Plastiksa-
ckerln kaufen, die sofort wieder weggeworfen wer-

den. Allein diese Sackerl brauchen ca. 400 Jahre bis 
sie verrotten. 
Im Spargeschäft bei Andrea Fendt wird es dem-
nächst nur schnell verrottende  Sackerl im Verkauf 
geben.
Die Organisatorinnen Vzbgm. Helga Sedlacek und 
GR Magdalena Köck danken im Namen der „Gesun-
den Gemeinde“ Erlauf für das große Interesse.

      70. Geb. Herbert Müllner, Niederndorfstr. 69	       80. Geb. Theresia Firnhammer, Harlanden 19

Gratulationen  

    85. Geb. Hermine Windisch, Niederndorfstraße 2	    90. Geb. Aloisia Winkler, Melker Straße 12/2
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Gratulationen  

    60. Hochzeitstag, Maria u. Franz Doppler, Erlaufstr. 30  75. Geb. Anna Weilguny, Alte Postgasse 1

      70. Geb. Gertrude Sellner, Alte Postsgasse 8    	            70. Geb. Heinrich Wallner, Kirchenplatz 2/1 

  80. Geb. Maria Kohl, Marktplatz 2    	                   75. Geb. Leopold Sellner, Alte Postgasse 8 

      70. Geb. Horst Foit, Labengasse 12    	                        70. Geb. Aloisia Wurzenberger, Alte Postgasse 4 
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Bezahlte Anzeige

Elektro-Fahrrad
CYR Juno

€1.490,-

Frohe Ostern
wünscht das

KFZ-Freitag-Team

NEU im Programm:

Motorroller der Marke Motobi
z.B.: Pesaro 50  €1.599,-
        Rimini 50  €1.499,-

Pesaro Replika
€1.799,-

Rimini 50
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Ostermarkt 

Schi- und Snowboardmeisterschaften der Kleinregion

Bei guten Bedingungen und einer Teilnehmerzahl 
von 138 Startern, fanden am Samstag, 19. Februar 
2011 die 7. Ski- und Snowboardmeisterschaften der 
Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau  statt. 
Die Organisatoren freuten sich ganz besonders über 
die Teilnahme von 11 Vereinen an den diesjährigen  
Skimeisterschaften!  Die größte Teilnehmerzahl stellte 
die Marktgemeinde Golling mit 36 Teilnehmern.
Besonders freuten sich die Organisatoren über die 
zahlreiche Teilnahme der jungen Nachwuchsskirenn-
läufer: Es waren rund 70 Kinder und Jugendliche am 
Start. 
Die Bürgermeister Bernhard Kerndler und Franz En-
gelmaier, sowie Vizebürgermeister Alois Kammerer 
und UGR Christian Wippel in Vertretung von Bgm. Al-
fred Bergner konnten folgenden Siegern gratulieren: 
Kleinregion gesamt:

Kleinregionsmeister Ski: 
Rother Arnold jun. aus Krummnußbaum

Kleinregionsmeisterin Ski: 
Seiberl Michaela aus Golling

Kleinregionsmeister Snowboard: 
Winter Michael aus Erlauf

Kleinregionsmeisterin Snowboard: 
Heigl Ramona aus Pöchlarn

Erlauf: 
Gemeindeskimeisterin: Kühnl Mareike
Gemeindeskimeister: Hofbauer Gerald

Gemeindesnowboardmeister: 
Winter Michael

Schnellste Teams:
1. URC Nibelungen
2. Ökohauptschule Pöchlarn
3. Team Rother
Größte teilnehmende Teams:
1. FF Golling (27 TN)
2. URC Nibelungen (14 TN)
2. Trachtenkapelle Erlauf (14 TN)
4. Ökohauptschule Pöchlarn (13 TN)
Ergebnisse sind online unter www.naturfreunde-spitz.
at einzusehen.
Diese Veranstaltung findet schon jahrelang statt und 
ist für die  Vernetzung und Kommunikation der Ver-
eine der einzelnen Gemeinden der Kleinregion über 
die Gemeindegrenzen hinweg sehr wichtig. 
Ein besonderer Dank gilt Rennleiter Markus Mandic 
und dem Moderator der Veranstaltung Leopold 
Rank, der diese Veranstaltung zu einem spannenden 
Erlebnis für das Publikum macht!

Beim heurigen Ostermarkt des Pensionistenver-
bandes waren wieder viele fleißige Hände am 
Werk. 
Für die Palmweihe am Palmsonntag gab es ver-
schiedenste Palmbesen, viel Gebasteltes, Handar-
beiten, schöne Billets und Schmuck zu kaufen.
Herrliche Mehlspeisen und guter Kaffee lockten 
wie immer viele ErlauferInnen an.
Ein Dankeschön an alle, die mitgearbeitet haben.
Vzbgm. Helga Sedlacek
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Foto: Leo Rank

Der VCÖ erhebt im Rahmen einer großen Umfra-
ge, wie zufrieden die Bevölkerung mit den Bedin-
gungen zum Radfahren sind. 
Die Teilnahme ist auch einfach unter 
www.vcoe.at/radfahren möglich.
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Jagdpacht 2011 für die

Gemäß NÖ Jagdgesetz 1974 liegt der Jagdpacht-
verteilungsplan in der Zeit vom 12.04. bis 26.04.2011 
während der Amtsstunden am Gemeindeamt zur öf-
fentlichen Einsichtnahme auf. 
Begründete Beschwerden gegen die Feststellung der 
Anteile können in dieser Zeit schriftlich beim Gemein-
deamt eingebracht werden.
Die allgemeine Auszahlung der Anteile erfolgt in der 
Zeit vom 29.04. bis 31.10.2011 während der Partei-
enverkehrszeiten am Gemeindeamt. An bekannte 
Bankverbindungen wird der Jagdpacht wie bisher 
überwiesen. 
Bagatellbeträge unter € 15,00 können leider nicht 
überwiesen werden. Die Anteile, die in der Zeit vom 
29.04. bis 31.10.2011 nicht behoben werden, verfal-
len zugunsten des vom Jagdausschuss bestimmten 
Verwendungszweckes.

www.umweltberatung.at

Beratungsstelle Pöchlarn
3380 Pöchlarn, Regensburger Straße 18
02757 85 20 Fax - 214
mostviertel.poechlarn@umweltberatung.at
Rechtsträger: Umweltschutzverein Bürger und Umwelt

Ing. Ignaz Röster
Beratungsstellenleiter

Klima-Aktions-Woche 2011

„Klimaschutz. Wir tun was.“… unter diesem Motto 
setzt ganz Niederösterreich in der Klima-Aktions-Wo-
che ein Zeichen für den Klimaschutz. 
Die Klima-Aktions-Woche startet am Weltumwelt-
Tag, dem 5. Juni, und endet am 12. Juni mit dem Tag 
des Windes. Einen Überblick über alle Veranstaltun-
gen in Ihrer Umgebung erhalten Sie auf der Website 
www.klimaaktionswoche.at 

Besonders gerne laden wir Sie dabei zum Tag der 
offenen Tür von "die umweltberatung"  am 8. Juni, 
von 12.00 – 18.00 Uhr in unsere Beratungsstelle 
(Regensburgerstraße 18, 3380 Pöchlarn) ein. 

Wir zeigen Ihnen bei einem netten Gespräch, bei Es-
sen und Trinken, wie wir arbeiten und was wir Ihnen im 
Umweltbereich anbieten können.

Den ganzen Nachmittag über können Sie beim Um-
weltquiz mitmachen und bei der Verlosung um 17.30 
Uhr tolle Preise gewinnen.

Auf einige Angebote bei unserem Tag der offenen 
Tür möchten wir speziell hinweisen:

Sie erhalten bei uns Infos zum Klimaschutz und 
Energiesparen, zu Photovoltaik und zu sparsamen 
Elektrogeräten

ab 14 Uhr gibt es eine Fahrradcodierung durch die 
Pöchlarner Polizei – kommen Sie mit Ihrem Rad 
zu uns

um 15 Uhr begeistern Kasperl und Pezi bei freiem 
Eintritt die Kinder mit einem neuen Abenteuer 

Sie können an diesem Nachmittag auch ein Nütz-
lingshotel bauen und mit nach Hause nehmen

Erdbeeren und leckere Variationen daraus stehen 
neben anderen guten Häppchen auf der Speise-
karte

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Genossenschaftsjagd Erlauf 

Linde am Kirchenplatz

Die  alte Linde vor der Kirche msste nach neuerlicher 
Begutachtung eines Fachmannes leider umgeschnit-
ten werden.
Am Sa. 2.4. war es so weit – mit Hilfe der Drehleiter 
der FF-Pöchlarn und den Kameraden der FF-Erlauf 
konnte die Linde in kurzer Zeit fachmännisch gefällt 
werden. 

FF-Erlauf, SB Barbara Langer
Öffentlichkeitsarbeit
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Familiengesundheitstag der Kleinregion

Der Gesundheitstag der Kleinregion, welcher im 
2-Jahresintervall immer in einer anderen Mitglieds-
gemeinde stattfindet, stand heuer ganz unter dem 
Motto Kinder und Familie. Am Beginn gab es einen 
Familiengottesdienst mit rhythmischen Liedern, ge-
staltet von und mit Kindern und Jugendlichen der 
Schule.
Neben der Gesundheitsstraße für die Eltern und 
Großeltern gab es zahlreiche Angebote für Kinder, 
wie einen interaktiven Stationenbetrieb für Kinder mit 
Stempelpass, Hör- und Sehtest, Ernährungscheck für 
Kinder, Beratung, Tipps und Workshops zum Thema 
„Essen und Trinken“, Ernährung nach TCM, Fußmes-
sungen, Lernberatung und –förderung, Konzentrati-
on durch Bachblüten und Homöopathie, Natur im 
Garten - „die umweltberatung“ mit einem Beitrag 
zum Lebensraum Kompost, Schwingungstherapie, 
Feng Shui, BOWTECH für Kinder, Radiästhesie und E-
Smog, Suchtberatung, Fitnesscheck der NÖGKK für 
Kinder, Koordination– und Balance, Vorführung Not-
arzteinsatzfahrzeug (NEF), Spiel und Sport und vieles 
mehr. 
Mit dabei waren u.a. auch der Kindergarten Krumm-
nußbaum, der Samariterbund, das Familienreferat, 
Vertreter des Jugendtreffs sowie einen Nussinfostand 
der Dorferneuerung. 
Nussprodukte, aber auch das Krummnußbaumer 
Nussdirndl konnte man an diesem Tag probieren 
und sich mit der Trachtendesignerin Elfi Maisetschlä-
ger persönlich beraten.

Ganz wichtig war an diesem schönen Frühlingstag 
auch das Angebot im Außenbereich: der TC Wurz, 
die Bogenschützen und der SVK Fraiss Krummnuß-
baum brachten den Kindern ihre sportlichen Aktivi-
täten näher.

Vorträge von Mag. Harald Haidvogl, der Diätologin 
Martina Burki und Dr. Jakob Rosenthaler   sowie ein 
Workshop der Dipl. Yogalehrerin Leopoldine Fischer 
standen ebenfalls am Programm.
Für das leibliche Wohl sorgte die Wirtschaftshaupt-
schule Krummnußbaum mit einem Buffet mit regio-
nalen und saisonalen Produkten. Mit Fair-Trade-Kaffee 
und gesunden Mehlspeisen verwöhnte der Singver-
ein die zahlreichen Gäste des Gesundheitstages.
An die 500 Besucher aus der Kleinregion zählten die 
Veranstalter rund um GGR Peter Schmoll, GR Dir. Ilse 
Hahn und Kleinregionsmanagerin Mag. Silvia Heisler 
und freuten sich, dass das Angebot guten Anklang 
fand!  Bgm. Bernhard Kerndler und der Sprecher der 
Kleinregion Alfred Bergner waren sich einig: „Die Ver-
anstaltung war ein weiterer wichtiger Beitrag nicht 
nur für die Gesundheit, sondern auch für die Vernet-
zung und Kommunikation der Gemeinden der Klein-
region über die Gemeindegrenzen hinweg. 
Mag. Silvia Heisler
Kleinregionsmanagerin

Genossenschaftsjagd Erlauf 

Linde am Kirchenplatz

Die  alte Linde vor der Kirche msste nach neuerlicher 
Begutachtung eines Fachmannes leider umgeschnit-
ten werden.
Am Sa. 2.4. war es so weit – mit Hilfe der Drehleiter 
der FF-Pöchlarn und den Kameraden der FF-Erlauf 
konnte die Linde in kurzer Zeit fachmännisch gefällt 
werden. 

FF-Erlauf, SB Barbara Langer
Öffentlichkeitsarbeit

 

Jetzt ist es soweit!
Ab sofort gibt es beim Erlaufer Spargeschäft die schnell 
verrottbaren „NAKU“ Bio Sackerln zum Preis von 10 
Cent. Es liegen aber auch Papiersackerl auf. 

Ebenso wird seit einigen Tagen „Bio-Wurst“ aus dem 
Mühlviertel geführt, dabei geht es Andrea Fendt um 
artgerechte Tierhaltung, den Verzicht auf chemische, 

handelsübliche Zusatzstoffe, sowie um Laktose- und 
Glutenfreiheit.
„Fair Trade“ Produkte sind seit kurzem auch wieder im 
Angebot sowie viele andere Artikel aus biologischer 
Landwirtschaft.
Andrea Fendts Lebenseinstellung:  „Wieder mehr im 
Einklang mit der Natur leben“
Also: Fahr nicht fort - kauf im Ort“

Bio Sackerl im Sparmarkt Fendt



	

Veranstaltungshinweise

30.04.11	 16:30 Uhr	 Fußball, Erlauf - Krummnußbaum
30.04.11	 	 	 Maibaumaufstellen FF und TK Erlauf am Marktplatz
01.05.11	 	 	 Florianifeier in der Pfarrkirche
01.05.11	 	 	 Maibaumaufstellen FF Knocking-Rampersdorf
03.05.11	 18:00 Uhr	 Sozialsprechstunde, Fr. Kellermann, Bitte um Anmeldung Tel. 0660/1291849
06.05.11	 ab 13:00 Uhr	 Friedenstage, Angelobung und Friedensfest
07.05.11	 16:30 Uhr	 Fußball, Rabenstein - Erlauf
07.05.11	 18:00 Uhr	 Friedenstage, Konzert in der Pfarrkirche
10.05.11	 11:00 Uhr	 Elternberatung, Mutterberatungsstelle im Gemeindehaus
10.05.11	 18:00 Uhr	 Steuersprechstunde, Mag. Kainzner, Gemeindehaus, Bitte um Anmeldung
14.05.11	 16:30 Uhr	 Fußball, Erlauf - Purgstall
14.05.11	 	 	 Maiandacht am Eichberg
18.05.11	 19:00 Uhr	 Vortrag Gesunde Gemeinde, „Heilsame Wirkung von Farben“
21.05.11	 17:00 Uhr	 Fußball, Erlauf - Hafnerbach
21.05.11	 	 	 Frühlingskonzert der Trachtenkapelle
22.05.11	 	 	 Kirtag in Erlauf
27.05.11	 18:15 Uhr	 Fußball, Erlauf - Texingtal
29.05.11	 	 	 Erstkommunion
29.05.11	 17:00 Uhr	 Fußball, Neumarkt - Erlauf
03.-05.06.11	 	 	 Zeltfest der Feuerwehr  und Trachtenkapelle Erlauf
04.06.11	 	 	 Bezirks - Unterhaltungsmusikbewerb der Trachtenkapellen in Erlauf
10.06.11	 18:30 Uhr	 Fußball, Leonhofen - Erlauf
17.06.11	 	 	 Konzert der Musikwerkstatt der TKE
18.06.11	 	 	 Weisenblasen der TKE in Blindenmarkt
23.06.11	 	 	 Fronleichnamsprozession, Weckruf der Trachtenkapelle
24.06.11	 	 	 Sonnenwende am Eichberg, Veranstalter ÖKB und FF Erlauf

Röntgenbus in Erlauf 

Bereits seit 25 Jahren organisiert Familie Viertler die 
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes in Erlauf, so auch 
heuer wieder. 

Ostersonntag 24. April von 9:00 bis 13:00 
Uhr im Gemeindehaus.

Blutspenden 
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Am 25. Mai 2011 von 9:00 bis 12:00 Uhr am 
Marktplatz

Bitte unbedingt E-Card mitbringen.

Gerade das rechtzeitige Erkennen von Verände-
rungen der Lunge, welches bestmöglich mit einem 
Röntgenbild erfolgt, ist für eine erfolgreiche Behand-
lung von größter Wichtigkeit.

Bei allen Untersuchten, bei denen ein krankheitsver-
dächtiger Befund diagnostiziert wird, erfolgt eine Ver-
ständigung, bei allen anderen, bei denen keine krank-

heitsverdächtigen Befunde diagnostiziert werden, 
erfolgt keine Verständigung. 

Die Reihenuntersuchung erfolgt mit einer neuen digi-
talen Röntgenanlage auf technisch höchstem Niveau, 
dass von einer Strahlengefährdung während der Auf-
nahme nicht gesprochen werden kann.

Nicht nur die Tbc-Erkrankungen der Lunge, sondern 
auch alle anderen Lungenkrankheiten sowie Erkran-
kungen der im Brustraum befindlichen Organe kön-
nen aufgezeigt werden, so auch Veränderungen am 
Herzen und an den großen Gefäßen.

Friedensgemeinde Erlauf


